
WASSERBALL: SPITZENSPIEL GEHT

VERLOREN
Veröffentlicht am 18.05.2019 um 17:39 von Redaktion LeineBlitz

In der 2. Bundesliga Nord hat der Tabellenzweite SpVg

Laatzen heute Nachmittag beim Staffelprimus Poseidon

Hamburg 7:12 (3:2, 2;2, 2;5, 0:3) verloren. Dabei lief es

für die Gäste von der Leine lediglich in der 1. Halbzeit

optimal, führte zwischenzeitlich 5:2, aber danach war

Trainer Carsten Stegen mit Leistung und Ergebnis nicht

mehr zufrieden. "Wir haben zu viele leichte Fehler

gemacht und sind mehrmals ausgekontert worden", zieht

der Trainer für den 2. Spielabschnitt keine gute Bilanz.

Auch Überzahlangriffe wurden nicht konsequent zu

Treffern genutzt. Bester Torschütze bei der SpVg

Laatzen war einmal mehr Michael Hahn mit drei

Toren.Bereits am nächsten Wochenende kommt er zum

erneuten Verglelch dieser beiden Mannschaften,das

Nachholspiel der Laatzener gegen die Hanseaten steht

auf dem Spielplan. "Dabei wollenwir uns revanchieren",

sagt Carsten Stegen.SpVg Laatzen: Niklas Dreßler - Julian Scherp, Michael Hahn (3 Tore), Jonas Seidel, Björn Richter,

Jörn Knauer, Sven Grüneberg, Tobias Müller (1), Robin Kaiser, Joel Werner (1), Jens Möller (2), Andreas Roth.

Ist nicht zufrieden mit Leistung und Ergebnis: Laatzens

SpVg-Trainer Carsten Stegen. 

https://blz.li/3vq8


